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Presseinformation 

ABS 38: Bahn informiert über Bahnausbau im 
Bereich Ottenhofen – Wörth 

Die Online-Veranstaltung findet am 7. Juni von 18.00 bis 20.00 Uhr statt 

(München, 1. Juni 2021) Die DB Netz AG lädt Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
alle Interessierten zu einer virtuellen Informationsveranstaltung ein, um die 
geplanten Maßnahmen für den Bahnausbau im Streckenabschnitt Ottenhofen, 
Pastetten und Wörth (PFA 1.2) vorzustellen. 

Der Webcast findet am Montag, 7. Juni 2021, von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. 
Interessierte können sich vorab unter der E-Mail-Adresse 
abs38@deutschebahn.com anmelden und erhalten dann einen Zugangslink zur 
Veranstaltung. Die Aufzeichnung der Veranstaltung steht im Nachgang auf der 
Projektseite unter www.abs38.de zur Verfügung. 

In der Online-Informationsveranstaltung wird die Projektleitung die geplanten 
Ausbaumaßnahmen für den rund 7,2 Kilometer langen Streckenabschnitt vorstellen 
und alle Zuschauer:innen haben die Möglichkeit, ihre Fragen an die Bahn zu richten. 

Die Gemeinden und Anlieger:innen des betroffenen Streckenabschnitts haben eine 
postalische Einladung zum Webcast erhalten. 

Der Streckenabschnitt von Bahn-Kilometer 22,82 bis 30,00 ist der zweite Abschnitt 
der ABS 38, für den die DB Netz AG im Sommer dieses Jahres die 
Genehmigungsunterlagen zur Prüfung beim Eisenbahn-Bundesamt einreicht. Bereits 
Ende 2020 hat das Projekt die Planungen für den Streckenbereich im westlichen 
Stadtgebiet Dorfen eingereicht. 

Die Ausbaustrecke 38  
Die 145 Kilometer lange Ausbaustrecke 38 (ABS 38) von München über Mühldorf 
nach Freilassing und Burghausen wird durchgehend elektrifiziert und in weiten 
Teilen zweigleisig ausgebaut, um den künftigen verkehrlichen Anforderungen 
gerecht zu werden. Der Bund hat die DB Netz AG mit den Planungen beauftragt. 
Nach Ende des Ausbaus ist eine Anhebung der Streckenhöchstgeschwindigkeit auf 
bis zu 200 Kilometer pro Stunde möglich. Nicht zuletzt verringert mehr Verkehr auf 
der Schiene statt auf der Straße und der Einsatz von Elektro- anstelle von Dieselloks 
den Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgase. Weitere Informationen zum Projekt 
ABS 38 finden Sie auf unserer Website www.abs38.de. 
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